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Bericht Drucksache-Nr.:

der Kreisverwaltung Bad Segeberg DrS/2019/089
öffentlich

Fachdienst Kita, Jugend, Schule, Kultur Datum: 30.04.2019

Beratungsfolge:
Status Sitzungstermin Gremium

Ö 23.05.2019 Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport

Aktuelle Lage des organisierten Sports im Kreis Segeberg

Sachverhalt:

In der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport vom 05.02.2019 
hat die Politik die Verwaltung bezüglich der im Schlüsselkennzahlenbericht 
IV/2018 (DrS/2019/003) für den organisierten Sport dargestellten Kennzahlen 
angesprochen und darauf hingewiesen, dass der Wert des aufgeführten 
steuerungsrelevanten Ziels, dass 60 % aller Kinder und Jugendliche in 
Sportvereinen organisiert sind, nicht mehr erreicht wird und die Mitgliederzahlen 
rückläufig sind. Gleichzeitig wurde die Zahl der Sporttreibenden in privaten 
Sportstätten wie Fitnessstudios etc. abgefragt.
Die Verwaltung hat den Kreissportverband Segeberg daher um einen aktuellen 
Sachstand zum Sport gebeten, der die zahlenmäßige Entwicklung sowie die 
Zahlen der aktuellen Lage im Sport aufzeigt und den Verband ferner gebeten, 
darüber zu berichten, wo die Ursachen für Veränderungen liegen und wie 
rückläufigen Mitgliederzahlen entgegengewirkt wird. 
Die Informationen entnehmen Sie bitte dem Sachbericht (Anlage 1). Gleichzeitig 
macht der Kreissportverband damit Vorschläge für weitere Kennzahlen.
Ferner hat der Kreissportverband einen weiteren, ausführlicheren Sachbericht 
erstellt (Anlage 2). 
Des Weiteren steht der Kreissportverband im Ausschuss für weitere Fragen zur 
Verfügung. 
 

Anlage/n:

Bericht KSV
Sachbericht KSV 2018
 



Aktuelle Lage des organisierten Sportes im Kreis Segeberg 

Vorschlag für steuerungsrelevante Kennzahlen 

1. Mitgliederkennzahlen: 2019 Änderung zum Vorjahr Organisationsgrad 2018 

Mitglieder gesamt 63.016 - 343 23,1 % 

Anzahl Kinder/Jugendliche 23.260 - 199 52,6 % 

Anzahl Erwachsene 39.756 - 144 17,1 % 

Anzahl männliche Mitglieder 34.443 + 62 25,4 % 

Anzahl weibliche Mitglieder 28.573 - 405 20,9 % 

Anzahl der Vereine 201 + 5   

Sportarten gesamt 42 + 2   

TOP 3 Sportarten:                                                                                                    Anteil Gesamtmitglieder 

Turnen 15.251 - 1.106  24,2 % 

Fußball 11.331 + 15  18,0 % 

Tennis 4.491 - 100 7,0 % 

 

Die nach wie vor sinkenden offiziellen Mitgliederzahlen lassen sich aus unserer Sicht folgendermaßen 

erklären: 

- Trend zur Kurs- u. Kurzzeitmitgliedschaften (diese werden per offiz. Mitgliederstatistik nicht 

erfasst) -> Nach einer  Studie von 2019 der CAU auf den Kreis Segeberg heruntergerechnet, 

beläuft sich diese Zahl auf ca. 3.300 Sporttreibende zusätzlich. 

- Teilnahme ohne Mitgliedschaft (z.B. Ganztags-Angebote an Schulen; Angebote in Kitas, 

Senioreneinrichtungen und Betrieben) -> Nach einer  Studie von 2019 der CAU auf den Kreis 

Segeberg heruntergerechnet, beläuft sich diese Zahl auf ca. 2.900 Sporttreibende zusätzlich. 

- Unregelmäßige Vereinsangebote (Breitensportfeste, Sportabzeichenabnahme, Reha-

Sportangebote) -> Nach einer  Studie von 2019 der CAU auf den Kreis Segeberg 

heruntergerechnet, beläuft sich diese Zahl auf ca. 5.700 Sporttreibende zusätzlich. 

- Eingeschränkte Sportstättenkapazität (Neubau und Sanierung) 

- fehlende alternative Sportstätten (kleine Bewegungsräume, anstelle großer Sporthallen) 

- eingeschränkte zeitliche Kapazität potentieller Mitglieder (OGS, veränderte Arbeitswelt) 

- höhere Qualitätsansprüche potentieller Mitglieder 

- deutlich geringere Ausprägung der Vereinsbindung (Kostengründe, gesellschaftliche 

Entwicklung, …) 

- Konkurrenzangebote (Fitnessstudios, Tanzschulen, Kampfsportschulen, private Reitställe, …) 

- Sportliche Aktivitäten ohne Vereinsbindung [Laufen (26% der Bevölkerung), Radfahren, 

Schwimmen, Wandern] 

Maßnahmen der Vereine gegen den Mitgliederschwund: 

- Etablierung alternativer Mitgliedsmodelle (s.o., führen aber zu keiner Verbesserung der 

Statistik, da diese nicht erfasst werden)  

- Steigerung der Aus- u. Fortbildung von ÜL, damit Erhöhung der Angebotsqualität 

- Etablierung moderner Angebote (Trendsportarten, Wellness, Gesundheitssport, …) 

- Events zur Mitgliederbindung u. –gewinnung 

- Ausweitung der Kooperationsmaßnahmen (Schule, Kita, Seniorenheime, Betriebe) 



2. Übungsleiterkennzahlen: 2018 Änderung zum Vorjahr 

Anzahl geförderter liz. Übungsleiter 1.082 + 75 

Anzahl geförderter liz. ÜL Std. 165.161 + 18.398 

Durchschnitt  Übungsstunde pro ÜL 152,6 + 6,9 

Anzahl abrechnende Vereine 119 + 4 

 

Nach früheren Befragungen gehen wir davon aus, dass es vermutlich eine ebenso große Zahl an ÜL 

gibt, die keine Lizenz besitzen, aber für den Verein tätig sind. 

Die Veränderung der Richtlinien zum 01.01.2018 ist noch nicht in allen Vereinen bekannt gewesen. 

Darüber hinaus ist wegen des Abrechnungszeitraumes 01.07.17.-30.06.18 ein Teil der Abrechnung 

nach den alten Richtlinien abgerechnet wurden. Deshalb gehen wir davon aus, dass die tatsächliche 

Zahl der geleisteten Stunden zukünftig deutlich höher ausfällt. 

Die Zahl der ÜL schwankt seit Jahren nur unwesentlich. Hingegen steigt die Anzahl der 

Übungsstunden pro ÜL leicht an. 

 

3. Investitionskennzahlen: 2018 Änderung zum Vorjahr 

Anzahl Anträge Investitionen 46 + 13 

geförderte Anträge 29 + 12 

Anzahl geförderte Anträge Sportgeräte 33 + 7 

Ausgelöste  Gesamtinvestition  (nur 

förderfähige Kosten) 
ca. 7,2 € Mio. + 2,4 € Mio. 

 

Die Anzahl der Förderanträge ist gegenüber 2015 um fast 400 % gestiegen. Der Abbau des 

Sanierungsstaus beginnt.  

 

 

Bad Segeberg, 25.04.2019 

Sven Neitzke, Geschäftsführer 
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Kreissportverband Segeberg e.V. 
 

Verwendungsnachweis der Zuschüsse des Kreises Segeberg an den 
Kreissportverband  2018 
 
Sachbericht  
 
Allgemeine Daten 
 
Mitgliederzahlen: Jugendliche  Erwachsene  Gesamt  Vereine 
1.01.2017 - 24.008  40.242  64.250  204 
1.01.2018 - 23.459  39.900  63.359  196 
1.01.2019 - 23.260  39.756  63.016  201 
Änderung  -    199  -    144  -    343  +  5 
 
Die Mitgliederzahlen des Kreissportverbandes haben sich per 1.01.2019 ebenfalls 
verringert. Der Rückgang gegenüber dem Vorjahr beträgt 343 Mitglieder. In 2018 haben 
wir fünf Vereine aufgenommen. Die Gesamtmitgliederzahl auf Landesebene ist 
ebenfalls wieder rückläufig.  
Nach wie vor ist die Fluktuation bei den Mitgliederzahlen der Vereine sehr hoch.  
Entscheidend für eine Mitgliedschaft bei einem Verein ist das Angebot eines Vereins. Ist 
das Angebot reizvoll (Trendsportarten), spricht das zahlreiche neue Mitglieder an. Ist 
das Angebot nicht mehr so interessant, verlassen die Mitglieder wieder den Verein. 
Auch gibt der Zeitpunkt der Mitgliederzählung (01.01.) meist nicht den tatsächlichen 
Mitgliederbestand im Jahr korrekt wieder. Kursmitglieder in den Vereinen sind in den 
Zahlen zu diesem Zeitpunkt nur bedingt enthalten 
 
Der Konkurrenzdruck von kommerziellen Einrichtungen ist weiterhin hart. Die Anzahl 
der Studios ist weiter gestiegen. Aber auch diese merken den Konkurrenzdruck unter-
einander und versuchen mit Kampfpreisen sich am Markt zu behaupten.   
 
Nach wie vor unzufrieden sind die Vereine mit der Entwicklung der  Nachmittags-
Betreuung in den Schulen. Schulen und Sportvereine sind immer noch zu wenig 
Bildungspartner. Die Zahl der geförderten Kooperationen im Schuljahr 2018/2019 
haben sich auf 356 (+65) erhöht. Die Vereine im Kreis Segeberg haben mit 42 (+4) 
geförderten Kooperationen jedoch einen guten Anteil.  (-2). Außer den geförderten 
Maßnahmen finden aber natürlich auch unentgeltliche Kooperationen statt.   
 
Der Anteil der jugendlichen Mitglieder an der Gesamtzahl der Vereinsmitglieder lag per 
1.01.2018 mit 36,9 % (Vorjahr 39,2 %) weiterhin sehr deutlich über dem 
Landesdurchschnitt 33,7 % (Vorjahr 34,0 %). Da der Organisationsgrad des LSV höher 
ist als im Kreis Segeberg, tritt das Problem der fehlenden erwachsenen Mitglieder 
deutlich zu Tage. Im Gegenzug gibt es bei einigen Vereinen einen Aufnahmestopp, da 
ihnen nicht genügend geeignete Sportstätten zur Verfügung stehen. Dies gilt 
insbesondere in den Städten und größeren Gemeinden.  
 
 
 
Der Organisationsgrad (Verhältnis Mitgliederzahl / Einwohnerzahl) im Jugend-Bereich 
insgesamt betrug am 1.01.2018 = 52,6 % (Vorjahr 54,3 %) - Altersgruppe 0-6 Jahre = 
32,9 % (Vorjahr 34,9 %); Altersgruppe 7-14 Jahre = 69,0 % (Vorjahr 70,6 %); 
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Altersgruppe 15-18 Jahre = 49,2 % (Vorjahr 50,4 %). Der Anteil der Jungen ist deutlich 
höher als der Anteil der Mädchen (siehe Anlage Organisationsgrad Kreissportverband 
Segeberg). 
 
 
I.  Entschädigung Übungsleiter / Organisationsleiter (VM) 

Ergebnis der Abrechnung 7/2017 – 6/2018: 500.080,16 €    
Anzahl geförderter Übungsleiter 7/2017 – 6/2018:  1.082  ÜL (VJ +75 ÜL)  
Anzahl geförderter ÜL-Std. 7/2017– 6/2018: 165.161 Std. (VJ +18398 Std.) 
Anmerkung:  Da die Kreiserhöhung der ÜL-Entschädigung erst zum 
01.01.2018 beschlossen wurde und die Vereine durch die verspätete 
Zusage des Kreises erst sehr spät informiert werden konnten, wurden die 
Zuschüsse zum Ende des Jahres nicht voll ausgeschöpft. 70.000 € wurden 
deshalb vom KSV zum 20.12.18 an den Kreis zurücküberwiesen. Ein 
Übertrag auf das Jahr 2019 konnte leider nicht beantragt werden, da keine 
Rücksprache mit dem Kreis mehr möglich war. 
Durchschnitt der geförderten Übungsleiter-Std. je ÜL:  152,6 Std. (VJ +6,9 Std.) 
Durchschnittliche Teilnehmerzahl pro ÜL-Stunde: wurde nicht abgefragt 
Anzahl der abrechnenden Vereine:     119 Vereine (VJ = +4 Vereine) 
 
Anzahl der geförderten Vereinsmanager 2017:                 8 VM   (VJ -1 VM) 
Ausgezahlter Zuschuss für Vereinsmanager: -           999 €      (VJ     1.152 €) 
Zuschuss des Kreises (Teilsumme)  -    500.000 €      (VJ 360.000 €) 
Ausgezahlter Zuschuss ÜL/VM  -    501.079,16 € (VJ 367.992,05€) 
 
Eine geschätzt gleich hohe Anzahl an den gesamten Übungsstunden in der 
Jugendarbeit wurde darüber hinaus von nicht lizenzierten Personen geleistet. 
Diese Stunden werden nicht bezuschusst. 
 
  

II. Ausbildung Übungsleiter / Organisationsleiter / Multiplikatoren 
 Übungsleiterausbildung: 3  Grundlehrgänge       54  Teilnehmer 
     1  Lizenzlehrgang       13  Teilnehmer 
     3  Fortbildungen Übungsleiter     48  Teilnehmer 
     1  ÜL-Profillehrgang Fußball  Teil 1 20  Teilnehmer 
     1  ÜL-Profillehrgang Fußball  Teil 2 20  Teilnehmer 
     1  ÜL-Profillehrgang Fußball  Teil 3 20  Teilnehmer 
     2  VM – Fortbildungen      60  Teilnehmer 
     2  Jugendleiter-Meeting      27  Teilnehmer 
 Darüber hinaus gab es diverse Aus- und Fortbildungsmaßnahmen, die vom KSV 
 gefördert wurden. 
 

Mitarbeiterfortbildung: 
Maßnahmen KSV lt. Aufstellung:   15.064,93  € (siehe Anlage) 
Maßnahmen Verbände lt. Aufstellung:    3.394,90  € (siehe Anlage) 
Aufwand gesamt:     18.459,83  € 
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III. Sportliche Jugendarbeit 
Aufgaben: 
Sportbetrieb der Sportfachverbände im Kreis 
Teilnahme an Deutschen Meisterschaften und weitergehenden Meisterschaften 
Durchführung von bedeutenden Sportveranstaltungen der Sportfachverbände 
Jugend trainiert für Olympia 
Maßnahmen des Kreissportverbandes 
Anmerkung: Förderung der Aus- und Fortbildung in den Fachverbänden (Titel 5708 / 

Titel 2840) fällt abrechnungstechnisch unter Punkt II) 
 
Tatsächlicher Aufwand (ohne Titel 2840): 
Titel  2820 – 2836  Förderung der Fachverbände 28.683,34 € 
Titel  2860 – 2863  Förderung der Vereine  16.557,00 € 
Titel  5865 – 5869  Jugendarbeit des KSV    4.511,87 € = 49.752,21 € 
 
Der finanzielle Aufwand für die Sportliche Jugendarbeit hat sich gegenüber dem 
Vorjahr  wieder deutlich erhöht. Zu berücksichtigen ist hierbei ferner, dass die 
Fördersumme der Sparkasse (= 4.000 €) von den Ausgaben (Titel 2860-2863) 
abgezogen worden ist. Beim Aufwand für die Jugendarbeit (5865-5869) wurden die 
Einnahmen (Titel 5720, 5727 u. 5728) ebenfalls abgezogen.  
 
Hervorzuheben ist insbesondere die geleistete Talentförderung in den Vereinen. Dies 
schlägt sich dabei nicht nur beim finanziellen Aufwand nieder. Die sportlichen Erfolge 
bei den Meisterschaften unterstreichen die hervorragende Jugendarbeit in den Vereinen 
und Verbänden. Dabei haben aus finanziellen Gründen nicht alle Sportler/-innen die 
Möglichkeit genutzt, bei einer DM zu starten. Bei der Förderung der Talentförderung der 
Vereine wurde der KSV von der Sparkasse Südholstein - wie zuvor beschrieben - 
finanziell unterstützt.  
 
  
IV. Bau und Verbesserung von Sportstätten 
Anschaffung von langlebigen Sportgeräten 
 
Förderung von Investitionsmaßnahmen 
Zuschuss des Kreises für die investive Sportförderung    = 460.000,00  € 
Übertragene Haushaltsmittel aus 2016     = 217.532,00  € 
Ausgezahlte Fördermittel 2017 (Titel 2880)    = 568.750,00  € 
Freie Mittel 2017          108.782,00  € 
Anlage: Aufstellung Förderung Investitionsmaßnahmen 
 

Förderung von langlebigen Sportgeräten 
Für die Anschaffung von langlebigen Sportgeräten wurde ein  
Anteil von der Investitionsförderung bereitgehalten  l =   20.000,00  € 
Tatsächlich gezahlte Zuschüss3 aus Kreismitteln (Titel 2870)  Ist =   37.700,00  € 
Übertrag Investitionsmittel und Fördermittel Sportgeräte auf 2018 =   91.082,00  € 
Anlage: Aufstellung Förderung Sportgeräte  
          
Zusätzlich wurde die Anschaffung weiterer Sportgeräte aus dem 
SportFörderFonds der Sparkasse Südholstein gefördert (20.000 €). 
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Prüfungsausschuss des KSV (2 offizielle Sitzungen) 
Beratung von Anträgen (einschl. Wiedervorlagen) 
Investitionsmaßnahmen: 29 Anträge gefördert / 46 Anträge beraten  
Sportgeräte:   33 (geförderte Anträge) 
Den Sitzungen sind zahlreiche Einzelgespräche mit den Antragstellern und Beratungen 
vor Ort und im Haus des Sports vorausgegangen. 
 
V. Koordination der Sporthallenbelegung (unverändert) 
Der Kreissportverband koordiniert die Hallenbelegung der Kreissporthalle in Bad 
Segeberg für die Wochentage und die Wochenenden. Durch die Gründung des 
Arbeitskreises Segeberger Sportvereine (ASS) wird die Belegung der Kreissporthalle in 
die Vergabeplanung der anderen Sporthalle in Bad Segeberg einbezogen. Ferner 
koordiniert der KSV auch die Sporthalle der Trave-Schule in Bad Segeberg sowie die 
Wochenendbelegung der Sporthalle des Städt. Gymnasiums Bad Segeberg und die 
beiden Sporthallen der Schule am Burgfeld. 
Auch nach Übergabe der „Kreisporthalle Bad Bramstedt“ an den Schulverband Bad 
Bramstedt koordiniert der KSV Segeberg diese Sporthalle und die Turnhalle weiter 
Wochentags- und Wochenendbelegung). 
Die Kreissporthalle in Bad Segeberg wird wochentags von folgenden Vereinen und 
Verbänden genutzt: 

- SC Rönnau 74  (vorrangig) 
-    Eintracht Segeberg  
-    MTV Segeberg 
-    Segeberger Ruderclub 
- Postsportverein Segeberg  
-    KLV Segeberg  
- Berufsbildungszentrum 

 
Die Auslastung an Wochentagen liegt nach wie vor bei nahezu 100 %. Es gibt 
zahlreiche Vereine, die ihre Angebotspalette erweitern möchten und gerne zusätzliche 
Nutzungs-Zeiten hätten, jedoch nicht berücksichtigt werden können.  
Die Auslastung an den Wochenenden ist saisonal unterschiedlich und abhängig von 
den Punktspielterminen, den durchgeführten Meisterschaften und den angebotenen 
Lehrgängen. Insbesondere im 1. Quartal und im 4.Quartal eines Jahres ist eine hohe 
Auslastung gegeben. Eine gewerbliche Nutzung der Kreissporthalle findet in der Regel 
nicht statt.  
 
Die Belegungspläne der Kreissporthalle in Bad Segeberg liegen dem Kreis vor. 
 
Haushaltsmäßiger Nachweis der Kreiszuschüsse (Einnahmen) 
2310  -  Zuschuss Kreis für Verwaltung      =   57.000,00  €* 
2311  -  Zuschuss Kreis für Jugendarbeit    =   50.000,00  € 
2312  -  Zuschuss Kreis für Übungsleiter/Organisationsleiter  = 500.000,00  € 
2313  -  Zuschuss Kreis für Mitarbeiterausbildung KSV  =   25.000,00  € 
2315  -  Zuschuss Kreis für Sportgeräte     =   20.000,00  € 
2316  -  Zuschuss Kreis für investive Sportförderung   = 460.000,00  € 
5708  -  Zuschuss Kreis für Lehrgänge der Sportfachverbände =     5.000,00  € 
5710  -  Zuschuss Kreis für Fachleistung    =   15.000,00  € 
      Zuschuss 2018  =     1.132.000,00  €  
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Übertragung von Investitionsmitteln aus 2017   =        217.532,00  €
      Zuschuss 2018 gesamt =     1.349.532,00  € 
          
 
Haushaltsmäßiger Nachweis der Ausgaben 
2552-2560, 5880-5883 – Anteilige Verwaltungskosten  = 109.700,00 € 

- Anteil für Jugendarbeit, Übungsleiter/Vereinsmanager, 
- Mitarbeiterausbildung, Fachleistung, Sporthallenkoordination 
- Investive Sportförderung, Sportgeräte 

 
 
Sportliche Jugendarbeit 
2820-2836 – Förderung der Fachverbände  = 28.683,34 € 
2860-2863 – Förderung der Vereine   = 16.557,00 €* 
5865-5869 – Jugendarbeit des KSV   =   4.511,87 €*  49.752,21  € 
 
* Zuschuss der Sparkasse Südholstein für Talentförderung  

In Höhe von 4000 € wurde bereits abgezogen. 
 

** Einnahmen (Gebühren) sowie die Projekte mit dem LSV wurden hiervon bereits 
 abgezogen bzw. nicht berücksichtigt.  
 
 
Übungsleiter / Vereinsmanager 
2865 - Übungsleiter    = 500.080,26 € 
2866 - Vereinsmanager Vereine  =        999,00 € 
2855 - Vereinsmanager Verbände =            0,00 €  501.079,16  € 
 
 
Aus- und Fortbildung (KSV/Fachverbände) 
5801-5808 Maßnahmen Kreissportverband =   15.064,93 €** 
2840  Maßnahmen Fachverbände =     3.394,90 €      18.459,83  € 
** Teilnehmergebühren wurden abgezogen 
 
 
Sportgeräte / Investive Sportförderung 
2870 - Sportgeräte (Anteil Kreismittel) =   37.700,00 € 
2880 - Investitionsmaßnahmen  = 568.750,00 €   
Übertrag Fördermittel auf 2017 (Investitionen) =   91.082,00 €  697.532,00  € 
   
     Ausgaben insgesamt =         1.376.523,20 € 
 
 
 
Kreis Segeberg/Kreiszuschüsse-Nachweis 2018 
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